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VerkEhrs*ichErhell Frauenauracher $trtße

Sehr geehrte Damen und Herren,

m1 diesem Schreiben wollen wir Sie auf zwei Unfallsclrrerpunkte aufmerksam machen und um lhre Unterstützung
bei der UmseEung der von uns vorgeschlagenen Maßnahmen zur Risikoreduzierung bitten.

Die Kreuzung Frauenauracher Str. - Gundstr. - Am Hafen bildel einen Gefahrenschwerpunkt in Erlangen.
Hier kam es in der Vergangenheit vermehrt zu sohwer€n Unfällen an denen Pkw-Fahrer, Radfahrer und Fußgänger
beteiligt waren. Die VerleEungen der Beteiligten warenteilweise schwerwiegender Natur.

In einer Veröffentlichung der Stadt Erlangen heißt es dazu:

Die Kreuzung Frauenauracher Str. - 6undsfr.- Am Hafan ist &neit nicht mlt einer Lichfsigna/anlage ausgestaflet
und stelft eine lJnfatlhäufungssfetle dar. 

t

Die besondere GeEhrdung ergibt sich au$ folgenden Kriterien:
- Aus jeder Richtung führen drei oder viet Fahrspuren in die Kreuzung
- Eine Lichtsignalanlage fehlt
- Ein großer Anteil des Verkehrs ist Schwerlastvarkehr {Müllumladestation, Sanitärgroßhandel,

Entsorgungsbetrieb, $upermarkt)
- Die Frauenauracher $tr. ist für den einmündenden Verkehr {v. a. aus Richtung Osten) nicht bzw. schlecht

einsehbar,
- Besonders gefährdet sind Radfahrer und Fußgänger
- Die Mittelinseln sind teilweise für einen Zwischenhalt mit dem Fahrrad zu klein.

Die Zunahme des Verkehrs ergibt sich durch die Ansiedlung von Fachmärkten, Auslieferungslagern und
Discounlern (Hornbach, Coca Cola, Richter und Frenzel, Media Markt)
In jgngster Vergangenheit ist ein weiterer Großhandel {C+C Schaper) dazu gekommen. In diesem Bereich soll das

Geweibegebief Geisberg entstehen. Was zu einer weibren Zunahme des Verkehrs ftlhten wird.

I Aus: Stadt ErlangeD, Amt für $ladtentwlcklung und Stedtplanung, Refarät Stadlplafiung und Bauwesan: ,Begründung zum Bebauungsplan NI.

386, Am Hafen Seie ti. nttpmrwr.erlangen.de/Portaldeta/1/Resour0es/030-leben-in-er/dokuments/amte1t611'l{egruendung-386'Fdf

Slemenr AG Frauenäu.echer Str. 80 Tel.: +4S (9131) 98 0

hduEtry Sedor; leitung: Heinrich Hiesinger S1056 E.langen Fäx: +49 (913t] 98 2330

Drive Tbchnologies Oivieion; leitung: Klarrs llel.ntich Deülschhnd

Motion Contrtl Systems; Leitung: U$€ Ftark

Siefi€ris AKienge6e[schett: VorsitEendef des Aulsiohterats: Gefiäfd CromrflE Vorstand: Peler LÖgcher, Vorsitztnderi
WOtg.ng Oenei. tteinricn niesinger. Joe Xaesor, Barbara Kux, Hermannieqrardl, Siegfried Russwufm, Peter Y. Solmssen

Sitz üer öeseltscnafl: Eeftin und lüünchen, Oeul$chland: Rggi$ergerlchlr Berlh Chädotteoburg, HRB 12300. M0nchen, HRB 6684

WEfS-Reg..Nr. DE 236S13?2

scF ltr?oo8vo8.la seilE I von 2



StErvlENs

Mit freur;dlghem Gruß

I_l/;g

Briet vorn 15. März 2O10
än An die

Fär'das Grundst{,tck sUdlich der Straße ,,Am Hafen' ist +ine industrielle Nutzung angestrebt dies ist Gegenstand
des zitierten Bebauungsplanes Nr. 386. Dadurch ergibt sich eine weitere Erhöhung des Verkehrsaufkommens,

Die Stadt Erlangen schäEt die Verkehrsbelastung wie blgt ein:

(...) die ofädfische Hauptuprkehrsstraße Fmuenauracher Str., dia das verkehiliche Rirckgrat zur Erschließung des
Gewerbe- und lndustiegebiets mif efn er Vafuehrsbe/asfung von 12.335 Kfzll 6 tt ist 1,. . J'

Um das Risiko ftJr alle Verkehrsteilnehmer zu senken, bitten wir zu püfen ob die Installation einer
LichEeichenanlage oder die Umgestaltung in einen Kreisvarkehr zeitnah umgeseEt werden kann.

Ein weiterer Gefahrenschwerpunkt ist die Kreuzung Frauenauracher Str. - Büchenbacher Damm.
Hier sind jeweils die Rechtsabbiegerspuren nicht durch Lichtzeichenlage geregelt. Es kommt in diesem Bereich
immer wieder zu GeHhrdungen und Beinahe Unfällen.
Um die Unfallgefahr lür Radfahrer und Fußgänger zu reduzieren ist die Einbindung der Abbiegespuren in die
Regelung der Lichtzeichenanlage zu realisieran. Auch die UmseEung diesef Maßnahme ist u. E. kurzfristig zu
realisieren.

Dieses Thema wurde mit den Herren Vogel, Janik, Thder und Schulz von der SPD-Fraktion anlässlich ihres
Besuches am 01-03.2010 im Getätewerk Erlangen erörtert'

Für Rtickfragen steht lhnen unser Herr Achhamm€r gerne zur Verftigung.

MichaelKirchberger, B Betriebsratsvorsitzender

2 ebenda: SeitE 7iE: Werte euE d€r Verkeh6zählung vom 17 .07.2001 , gezählt ist hier nur der Verkehr in s0dlicher Rhhtung
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